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Kreisliga Gruppe 2

TSG Sulzbach 1888 II : Bremthaler TTV 
Sonntag, 03.12.2023, 12:00 Uhr

Prager und Wieberneit bleiben gegen den Bremthaler TTV 
ungeschlagen

Im Spiel der Kreisliga Gruppe 2 traf die Mannschaft der TSG Sulzbach 1888 II am vergangenen
Sonntag im 5. Saisonspiel auf die Mannschaft des Bremthaler TTV. Die Spieler der Heimmannschaft
behielten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach weniger als 2 Stunden ohne allergrößte Mühe.
Den sechsten und damit bereits den Mannschaftssieg sichernden Punkt erzielte Tom Wieberneit.
Garant für diesen Heimspielsieg waren Prager und Wieberneit, die ihre Spiele ausnahmslos ohne
eine einzige Niederlage gestalteten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Ein hartes Stück Arbeit hatten Prager / Wieberneit beim 11:7, 11:4, 10:
12, 8:11, 11:5 gegen Drude / Hublow zu verrichten. Keinen Zähler beisteuern konnte Patrick
Niederberger im Match gegen Rafael Lewinsky, das 0:3 verloren ging. Kaum gefährdet war dagegen
der Erfolg in drei Sätzen von Tom Wieberneit gegen Hannes Drude. Der Zwischenstand des
Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 2:1. Marlon Prager machte mit Franz Hublow bei
seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Beim
nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Julius Beckschäfer zeigte Tom Wieberneit seinem Gegner
die Grenzen auf. Kaum Chancen ließ Marlon Prager anschließend beim 3:0 seinem Gegner Hannes
Drude. Beim Stand von 5:1 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Der gute Start half
im Endeffekt nichts, so dass Patrick Niederberger eine Niederlage in vier Sätzen gegen Julius
Beckschäfer kassierte. Beim 3:0-Sieg gelang es Tom Wieberneit den Gastspieler Franz Hublow in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bereits vor den
weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte indessen anschließend Patrick Niederberger bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Hannes Drude ab Ballwechsel 1. 6:3 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem
finalen Spiel. Beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Rafael Lewinsky zeigte Marlon Prager
indessen seinem Gegner die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. 11:3 (Prager) bzw. 4:5
(Lewinsky) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit
der gesamte Mannschaftskampf mit einem Sieg für die Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team der TSG Sulzbach 1888 II die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 7:3 bei 3 Saison-Siegen, einer Niederlage und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des Bremthaler TTV erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 0:10. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TSG Sulzbach 1888 II

Doppel: Prager / Wieberneit 1:0 
Einzel: M. Prager 3:0, T. Wieberneit 3:0, P. Niederberger 0:3 

 Bremthaler TTV
Doppel: Drude / Hublow 0:1 
Einzel: H. Drude 1:2, F. Hublow 0:2, R. Lewinsky 1:1, J. Beckschäfer 1:1


